Von: Dr. Eduard Kindereit [mailto:kindereit@kindereit-ingenieure.de] 
Gesendet: Dienstag, 12. Oktober 2010 17:24
An: uschluet@muenster.de
Cc: 'VBD-Geschäftsstelle Frau Wolters'; 'Gerhard Krykalla'; 'Jochen Launer'; kontakt@vdk.de; abid.bv@t-online.de; poststelle@mbv.nrw.de
Betreff: Ihre E-Mail vom 8. Oktober 2010 wg. Wertermittlung
 

Sehr geehrter Herr Schlüter,
 

auf Ihre oben wiedergegebene E-Mail antworte ich Ihnen gerne und wie folgt:
 

Zunächst muss ich darauf hinweisen, dass Sie Ihre E-Mail an meine Büroadresse sendeten. Dies ist nicht der Geschäftssitz des VBD; insoweit bitte ich für etwaige weitere Korrespondenz die richtige Adresse zu verwenden - zu finden unter www.vbd-ev.de.
 

Sodann muss ich Sie bitten, zu differenzieren. Es ist nicht unser Verband, der VBD, der den - wie Sie schreiben - "Aspekt der Barrierefreiheit" bei einer Wertermittlung nicht berücksichtigt, sondern Sie haben Ihre Erfahrung mit einer Einzelperson gemacht, die (zufällig) VBD-Mitglied ist. Es gibt von unserem Verband keine Regeln oder gar Vorschriften, wie unsere Mitglieder ihre Arbeit zu leisten haben; dies ist Sache eines jeden Einzelnen.
 

Unser Verband hat außer der Ehrengerichtsbarkeit auch keine berufsständische Gerichtsbarkeit; will sagen, dass es innerhalb des VBD keine Instanz gibt, die die Arbeit eines Mitgliedes technisch inhaltlich überprüft. Eine derartige Instanz darf es in einem gemeinnützigen Sachverständigenverband auch nicht geben, denn die Kontrolle über die Qualität von Sachverständigenleistungen obliegt allein der jeweils zuständigen Bestellungskörperschaft.
 

Ich bin für die Bewertung von Grundstücken nicht öffentlich bestellt, kann und darf mich zu Fragen aus diesem Gebiet also nicht äußern. Aber selbst wenn ich insoweit bestellt wäre, so würde ich mich ohne eigene Befunderhebung - sprich: Kenntnis des Objektes - niemals zu dem Ergebnis einer Bewertung äußern. Ich hoffe, dass Sie diese seriöse Vorgehensweise nachvollziehen können.
 

Abschließend kann ich Ihnen nur zwei Wege zur Lösung Ihres Problems aufzeigen:
Entweder beauftragen Sie einen zweiten Sachverständigen oder Sie wenden sich an die zuständige Bestellungskörperschaft, die auf dem Briefbogen des Sachverständigen, den Sie kritisieren, genannt sein muss.
 

Da Sie Ihre E-Mail auch an drei weitere Adressen sendeten, werden Sie Verständnis dafür haben müssen, dass ich meine Antwort ebenfalls an die eingangs Ihrer E-Mail genannten Adressaten sende.
 

Ich hoffe, dass ich Ihnen mit diesen Zeilen behilflich sein konnte, und verbleibe
 

mit freundlichen Grüßen
 

Dr.-Ing. Eduard Kindereit
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